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Auswirkungen auf 

das Gemeindegebiet Raubling

aus den am 1.Juli 2019 

vorgestellten Grobtrassen 

zum BBT-Nordzulauf

Version History

Version Date Author Description

V1.0 11.07.2019 GT Erste „Verteilversion“

„Wer nichts weiß, muss alles glauben“
Marie von Ebner-Eschenbach
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Zweck

Dieser Foliensatz dient 

• der Verdeutlichung von Auswirkungen auf 

den Ort Raubling aus dem derzeitigen 

Planungsstand des Nordzulaufs 

Brennerbasistunnel

• der Erklärung des Planungsstands, 

der Hintergründe und der Vorgaben 

• dem Aufzeigen von Alternative und 

unklaren/offenen Punkten
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• Planungsvorgabe

• Status „wo samma heid“

• Welche Varianten betreffen Raubling

• Hintergründe

• Was muss sich ändern 

• Wia gähds wieda

• Weiterführende Links

• Quellennachweis

• Pressestimmen + Videos + Disclaimer



A u s w i r k u n g e n d e r  G r o b t r a s s e n a u f  R a u b l i n g Folie 4
V 1.0 vom 11.07.2019

Vorgaben zur Planung:
*Q4

Planungsvorgabe

• Ohne Quelle: Verknüpfungsstellen alle 25km 

• *Q17S.41 Verknüpfungsstelle Deutsches Inntal
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Zeitablauf:
*Q1

Status (Zeitplan)
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5
Trassenvarianten gehen  

durch das Inntal

3 
oberirdische 

Trassenvarianten 

auf gleicher Trasse 

betreffen das 

Gemeindegebiet  

Raubling 

(= nix Tunnel ) 
*Q1 

Status
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Status

Folgende 3 Trassenvarianten betreffen das Gemeindegebiet  Raubling  
*Q1 

Variante Gelb Variante Oliv Variante Türkis

mit

Verknüpfungsstelle

ggf. mit 

Verknüpfungsstelle

ggf. mit 

Verknüpfungsstelle
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1
Verknüpfungsstelle

3 
oberirdische 

Trassenvarianten 

auf gleicher Trasse 
betreffen das 

Gemeindegebiet  Raubling 

(= nix Tunnel ) 
*Q1 

Status
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Varianten für 

Raubling  

Zwei zusätzliche neue Gleise 
(Neubaustrecke& neue Verknüpfungsstelle)

• Neue Verknüpfungsstelle

Reischenhart
• Was ist geplant

• Wie sind die Auswirkungen

• Unklare/offene Punkte

• Variante > Neuer Gleiskörper

Gelb&Oliv&Türkis
• Was ist geplant

• Wie sind die Auswirkungen 

• Unklare/offene Punkte

keine Neubaustrecke (wurde am 1.07. 

nicht vorgestellt)

Variante IST-Trasse
• Was könnte geplant werden 

• Wie sind die Auswirkungen 

• Unklare/offene Punkte

• Variante IST-Trasse & TEIL-Ausbau 
• Was könnte geplant werden

• Wie sind die Auswirkungen 

• Unklare/offene Punkte
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VKN Reischenhart

Warum

Verknüpfungs

-stellen 

*Q1 
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VKN Reischenhart

Was 

ist 

geplant:

Verknüpfung 

Reischenhart
*Q1 
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VKN Reischenhart

Was ist geplant *Q1 :

• Verknüpfungsstelle mit bis zu 6 Gleise (min 

30m breit) in Reischenhart 

• Überwerfungsbauwerke 

(Bahn über Bahn über Bahn) in der 

Verknüpfungsstelle

• Lange Auffahrtsrampen für Überwerfung 

notwendig

• 2 Überwerfungen müssen zusätzlich über 

die BAB geführt werden

• Kufsteiner Strasse (St2363/B15 ) wird im 

Bereich südlich Lomo verlegt / geändert

• höhere KFZ-Brücke über BAB und Schiene 

• Anschlussstelle Reischenhart wird 

umfangreich verlegt / geändert

• ggf. tlw. Verlegung der BAB

Link zum Bild:

https://v.bayern.de/HG8YW

https://v.bayern.de/HG8YW
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VKN Reischenhart

Wie sind die Auswirkungen:
• Im Landschaftsschutzgebiet zwischen 

Wiesenhausen bis westlich von Reischenhart 

entsteht die neue Verknüpfungsstelle mit bis zu 6 

Gleise und neuen Brücken & Überwerfungen

(Bahn über Bahn über Bahn)

• Wohnhäuser in Wiesenhausen und Aich werden 

ggf. weichen müssen (Enteignung)

• Enteignung von landwirtschaftlichen Nutzflächen 

(wegen Ausgleichsflächen bis 12km Entfernung 

möglich )

• Existensgefährdung der Landwirtschaft durch 

Flächenverlust (z.B. Pachterhöhung)

• Straße südlich Lomo muss verlegt werden

• Anschlussstelle Reischenhart muss verlegt werden

• Bis über 2038 *Q18S.5 hinaus Großbaustellen mit 

Staub, Lärm, Baustraßen, Containerdörfern, 

Abraumhalden, usw.

• Einfache Bauversorgung durch Autobahnnähe

• Kürzere Taktzeiten im Personennahverkehr ab ca. 

2038 möglich

Link zum Bild:

https://v.bayern.de/HG8YW

https://v.bayern.de/HG8YW
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VKN Reischenhart

Unklare/offene Punkte:

• Gestaltung der Autobahnzufahrten 

• LKW-Parkplatz & Lomo wohin

• Welche Wohnhäuser / Gewerbe sind/ist  

konkret von Enteignung betroffen 

• Ertüchtigung der heutigen 

Bestandstrasse für den Verkehr 

zwischen Eröffnung BBT (ca. 2027

*Q18S.5 ) und Bauende der neuen 

Trasse (ca. 2038 *Q18S.5 ) (insb. Lärm)

• Welchen Lärmschutz erhalten die neuen 

oberirdischen Trassen und 

Überwerfungsbauwerke

Link zum Bild:

https://v.bayern.de/HG8YW

https://v.bayern.de/HG8YW
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Hochleistungsstrecke 230 km/h

-> große Kurvenradien von 3 km und mehr

Quelle: www.buergerforum-inntal
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Hochleistungsstrecke 230 km/h

Quelle: www.buergerforum-inntal *Q1 
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Variante 

Gelb&Oliv&Türkis

Was ist geplant *Q1 :

• Neue oberirdische Hochgeschwindigkeitstrasse 

(2 Gleise) laufen nebeneinander entlang der Autobahn 

(westlich mit 20-30m Abstand um einen 6-spurigen 

Ausbau der A93 nicht zu gefährden) 

• BAB-Ausfahrt Reischenhart wird geändert / verlegt 

• Kufsteiner Strasse (St2363 / B15) wird im Bereich 

südlich Lomo verlegt

• Neue Bahn-Brücke über BAB A93 und Neubaustrecke

• Neue Brücke Reischenhart – Brannenburg (St2363 

/B15)

• Neue Brücke ( über BAB&Schiene) 

Kirchdorf – Aich nach Großholzhausen

• Neue Brücke (über BAB&Schiene) 

Raubling – Nickelheim

• Neue Brücke (über BAB&Schiene) 

Raubling – Grünthal (Fuchsbichl)

• Zulauf v. Süden entlang der BAB A93 

• Zulauf v. Norden kreuzt A8 im Bereich Anschlussstelle 

Rosenheim West 

Link zum Bild:

https://v.bayern.de/HG8YW

https://v.bayern.de/HG8YW
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Variante Gelb&Oliv&Türkis

Wie sind die Auswirkungen:

• Tlw. im Landschaftsschutzgebiet/Naturschutzgebiet zwischen BAB A93 und Gemeindegrenze BAB A8 
im Norden zerschneidet eine neue Gleistrasse mit min.12m Breite 

• Schienenverlauf hochwassersicher ↑

• BAB-Ausfahrt Reischenhart muss geändert / verlegt werden  

• Straße südlich Lomo muss verlegt werden

• Wohnhäuser in Wiesenhausen und Aich werden ggf. weichen müssen (Enteignung)

• Meterhoher Schallschutz verändert das Landschaftsbild

• Zusätzliche Lärmbelastung 

• Neue Bahnüberführung & BAB (min. 7m Höhe)  Großholzhausen–Kirchdorf

• Neue Bahnüberführung & BAB (min. 7m Höhe)  Raubling – Nicklheim

• Neue Bahnüberführung & BAB (min. 7m Höhe)  Raubling – Grünthal

• „chemische Vegetationskontrolle“ durch/mit Glyphosat auch bis zu 7 Metern neben der Trasse

• Neue Entwässerung diverser Bäche (Hochwasserschutz)

• Enteignung von landwirtschaftlichen Nutzflächen (wegen Ausgleichsflächen bis 12km Entfernung)

• Existensgefährdung der Landwirtschaft durch Flächenverlust (z.B. Pachterhöhung)

• Bis über 2038 *Q18S.5 hinaus Großbaustellen mit Staub, Lärm, Baustraßen, Containerdörfern, 
Abraumhalden, usw.

• Einfache Bauversorgung durch Autobahnnähe

• Kürzere Taktzeiten im Personennahverkehr ab ca. 2038 möglich
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Variante 

Gelb&Oliv&Türkis

Unklare/offene Punkte:

• Gestaltung der Autobahnzufahrt 
Reischenhart 

• Welche Bauweise im Moor (= Einfluss auf 
Grundwasser und Höhe der 
Schienentrasse)

• Ggf. Verlegung der BAB A93

• Welche Wohnhäuser / Gewerbe sind 
konkret von Enteignung betroffen 

• Welche Wege/Straßen für Landwirtschaft 
und Naherholung queren die Trasse

• Ertüchtigung der heutigen Bestandstrasse 
für den Verkehr zwischen Eröffnung BBT 
(ca. 2027 *Q18S.5 ) und Bauende der 
neuen Trasse (ca. 2038 *Q18S.5 ) (insb. 
Lärm)

• Welchen Lärmschutz erhält die neue 
oberirdische Trasse

Link zum Bild:

https://v.bayern.de/HG8YW

https://v.bayern.de/HG8YW
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Naturschutz

• FFH-Gebiete

• Naturschutz

• Vogelschutz

• Trinkwasserquellen

• Biotope

• Naturdenkmal

???
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>>Aufständerungen

-> geringe Steigungen 12,5  ‰ 

heißt = 12,5 mm pro Meter

Quelle: www.buergerforum-inntal
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Variante IST-Trasse

21.1.2019:

1.7.2019:
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Variante IST-Trasse

Was ist geplant:

• Nichts (zumindest mir nichts bekannt) 

>>> ABER!

• Die jetzige IST-Trasse hat noch freie Kapazität 

(siehe Bild rechts) und *Q17 S.38

• Lt. Bundesverkehrsministerium (19.10.2018) wird die 

derzeitige Trasse 2030 zu 70% ausgelastet sein *Q21S.8

• Ein massiver Anstieg des Personen- oder des 

Güterverkehrs ist nicht zu erwarten *Q10 S.17

(auch nicht wenn der BBT eröffnet ist) *Q7 

• Auf jeden Fall muss die jetzige IST-Trasse den gesamten 

Verkehr bis ca. 2038 *Q18S.5 aufnehmen können

• Jetzige Trasse ist bereits TEN-fähig *Q17 S.39

somit Forderung der Politik erfüllt

• Auch im Koalitionsvertrag CSU&FW *Q2S.51 (5.11.18) steht: 

„Beim Brennerzulauf ist zunächst die Erforderlichkeit 

einer Neubaustrecke nachzuweisen.“
*Q3 

S.60
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Variante IST-Trasse

Wie sind die Auswirkungen:

• Evtl. mehr Züge durch die Dörfer

Kommen aber auf jeden Fall bis zur ggf. 

Fertigstellung einer neuen Trasse bis ca. 

2038 *Q18S.5

• Keine Großbaustellen (mit Staub, Lärm, 

Baustraßen, Containerdörfern, 

Abraumhalden, usw.)

• Landwirtschaftliche Nutzflächen und 

bestehende Wohnhäuser / Gewerbe bleiben 

erhalten (= keine Enteignung)

• Bewahrung der Landschaftsschutzgebiete 

und anderer Öko-Systeme *Q3 

S.60
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Variante IST-Trasse

Unklare/offene Punkte:

• Wie wird der Personennahverkehr auf der IST-

Trasse gesichert (min. ½ Std. Takt) 

• Reicht der derzeitige / geplante Schallschutz, um die 

heutige IST-Trasse für den Schienenverkehr bis 

2038 (ab ca. 2027 auch aus dem BBT) zu 

ertüchtigen (insbesondere Lärm) *Q12&*Q16

• Wann kommt der Lärmschutz gemäß den  

Grenzwerten für Neubau *Q14 S.20 *Q15

• Welche Zugzahlen (insbesondere Güterzüge) sind 

in Zukunft zu erwarten *Q10 S.17 *Q19 S.5/32

• Über 400 Züge können auf der Bestandsstrecke 

bewältigt werden. (bessere Signaltechnik) *Q22 

• Wann werden die lauten Güterzüge so leise wie die 

Personenzüge. Die Lärmreduktion beim Bremsen ab 

2020 *Q11+*Q13 hilft im normalen Betrieb nicht viel 

weiter

*Q3 

S.60
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Variante IST-Trasse&TEIL-Ausbau

Was ist geplant:
wurde in der Presskonferenz 9.7.19 von 

BUND/Brennerdialog/usw. als Option vorgestellt:

>>> was ist Anders:

• Die jetzige IST-Trasse wird für 

- Nahverkehr (Meridian) und 

- Fernverkehr (RJ & EC/ICE ) verwendet

• Ausbau der Ist-Trasse mit “strenger Lärmvorsorge“

• Extratrasse ab Rosenheim nur für Güter 

(=Vmax160 Km/h)

• Güterverkehr raus aus dem Dorf in neuer 

Tunneltrasse (im Wall) neben (östlich) der BAB A93

• Neue Bahnunterführung BAB A8

• Neue Bahnüberführung BAB A93

• Neue Brücke (über BAB&Schiene) 

Kirchdorf – Aich nach Großholzhausen

• Neue Brücke (über BAB&Schiene) 

Raubling – Nickelheim

Bild aus *Q23
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Variante IST-Trasse&TEIL-Ausbau

Wie sind die Auswirkungen:

• Personennahverkehr ist auf der IST-Trasse gesichert 

• Keine lauten Güterzüge mehr durch das Dorf 

• Fahrzeit Rosenheim–Kiefersfelden 

0,5 bis 1,5 Minuten langsamer als durchgehend 230 

km/h auf Neubaustrecke 

• Keine Großbaustellen (mit Staub, Lärm, Baustraßen, 

Containerdörfern, Abraumhalden, usw.)

• Keine Verknüpfungsstelle notwendig

• Keine Verlegung der BAB-Ausfahrt Reischenhart

• Keine Verlegung der ST2363/B15 südlich LOMO 

• Neue Bahnüberführung & BAB (min. 7m Höhe)  
Großholzhausen – Kirchdorf

• Neue Bahnüberführung & BAB (min. 7m Höhe)  
Raubling – Nicklheim

• „chemische Vegetationskontrolle“ durch/mit Glyphosat 
auch bis zu 7 Metern neben der Trasse

• bestehende Wohnhäuser / Gewerbe bleiben erhalten 

(= keine Enteignung) 

• Einfache Bauversorgung durch Autobahnnähe

• Kürzere Taktzeiten im Personennahverkehr möglich

Bild aus *Q23
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Variante IST-Trasse&TEIL-Ausbau

Unklare/offene Punkte:

• Kann sich die Politik&Bahn mit so einem 

Konzept anfreunden

• Wieviel (Steuer-) Geld wird gespart

• Wann kommt für die Bestandsstrecke der 

Lärmschutz gemäß den Grenzwerten für 

Neubau *Q14 S.20 *Q15

• Welche Zugzahlen (insbesondere Güterzüge) 

sind in Zukunft zu erwarten *Q10 S.17 *Q19 

S.5/32

Bild aus *Q23
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Beispiel Bayern:

Hr. „Bayernmann“ 

wohnt in Raubling  

arbeitet in Rosenheim

Entfernung 7,8km 

KFZ ca.13 min

Zug 6 min

Hintergrund (warum is t  T i ro l  wei ter )

Beispiel Tirol:

Fr. „Tirolfrau“ 

wohnt in Schwaz 

arbeitet in Jenbach 

Entfernung 9,3km 

KFZ ca.10 min

Zug 6 min  

Zugverbindungen am 12.07.2019 bis 9:00
Quelle: ww.bahn.de und www.oebb.at 

6 Verbindungen 13 Verbindungen

Beide müssen zur Arbeit bis 9:00
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Wo steht Raubling

https://www.raubling.de/aktuelles/aktuelles-aus-raubling/item/272-brenner-nordzulauf.html

https://www.raubling.de/aktuelles/aktuelles-aus-raubling/item/272-brenner-nordzulauf.html
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a) Die Neubautrasse wird geplant für eine Höchstgeschwindigkeit von 230 km/h und ohne Personenbahnhöfe.

b) Hohe technische Anforderungen der Hochgeschwindigkeitsstrecke führen zu gigantischen Erd-

bewegungen, Tunnelbauten, Hochtrassen und immensen Kosten. Deshalb ist das Projekt auch vom 

Europäischen Rechnungshof auf seine Wirtschaftlichkeit geprüft und als kritisch eingestuft. *Q20S.44

c) Belastung der gesamten Region durch Großbaustellen mit Staub, Lärm, Abraumhalden, Containerdörfer, 

Baustraßen, usw.

d) Es gibt weder aktuelle noch neutrale Studien, die den Bedarf an Güter- und Personenzügen sowie 

mögliche Kapazitätssteigerung der bestehenden Strecke berücksichtigen, obwohl dies im deutsch-

österreichischen Staatsvertrag von 2012 *Q9 zugesagt wurde. 

Damit fehlen belastbare Beweise für die Notwendigkeit zusätzlicher Gleise. *Q8 25.3.1

e) Ca. 800.000 LKWs in 2017 (30% des gesamten LKW-Transitverkehrs) (Q=LH Platter &*Q6) durch das 

Inntal waren „Umwegfahrten“, weil Spediteure aus verschiedenen Gründen den Brenner nutzen und nicht 

den direkten Weg nehmen. 

f) Der Bahn-Personenverkehr über den Brenner ist gering und rückläufig. Beispielsweise fahren auf der 

Bahnstrecke von Mühldorf nach München 6x mehr Menschen auf einer eingleisigen Strecke, als von 

München nach Verona

g) Trassenausbau im Süden der Alpen erfolgt teilweise erst nach 2030 und dann auch bedarfsgerecht *Q17

h) Die Entscheidung erfolgt final im Lenkungsausschuss durch die deutsche DB Netz AG und die 

österreichische ÖBB-Infrastruktur Aktiengesellschaft, ohne direkte Mitwirkung durch die betroffenen 

Bürger.
Text wurde in weiten Passagen von *Q5 übernommen

Hintergründe
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Was muss sich ändern 

1. Stopp des „Umwegverkehrs“ *Q6 und Anreize zur Steigerung des 

Schienengüterverkehrs durch Regelungen und Gesetze auf nationaler und 

europäischer Ebene 

2. Erstellung eines unabhängigen, aktuellen Gutachtens zur objektiven und 

transparenten Prüfung der Planungsgrundlagen. Dies betrifft vor allem die 

Prognose des Zugverkehrs, Auslastung der bestehenden Bahnstrecke sowie 

mögliche Steigerungen der bestehenden Streckenkapazität und 

Lärmreduzierung durch technische Verbesserungen 

3. Bahntrassen müssen unter größter Rücksichtnahme auf die betroffenen 

Menschen, dem betroffenen Lebensraum und der Umwelt ausgebaut werden. 

Schutz vor Lärm *Q14S.20, Emissionen und Zerstörung der Landschaft

sowie die Erhaltung der Lebensqualität für Menschen und Tiere haben Vorrang 

vor der Fahrgeschwindigkeit und den Baukosten 

4. Gleichberechtigte Beteiligung der Menschen in der Region bei der 

Entscheidung für/gegen eine Trasse bzw. der Trassenführung 

5. Unabhängige Studie zur Wirtschaftlichkeit und damit zur Vermeidung von 

Steuerverschwendung.
Text wurde in weiten Passagen von *Q5 übernommen
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Es ergeben sich zwei Alternativen

A. BAU EINER NEUBAUSTRECKE

Der Fernverkehr und die Hochgeschwindigkeitszüge fahren 

vornehmlich auf der neuen Strecke mit 

Schallschutz nach Neubaustandard. 

Der ÖPNV und Güterzüge fahren auf der 

Bestandstrecke mit schlechtem Schallschutz.

B. KEIN BAU EINER NEUBAUSTRECKE 

Der gesamte Bahnverkehr fährt auf der Bestandsstrecke, 

(ist bis min. 2038 ohnehin notwendig) 

aber mit optimalem Schallschutz (nach Neubaustandard)

WELCHE VARIANTE WOLLEN WIR?
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Wia gähds weida

Petition an den Bundestag (ID 96263):

Der Deutsche Bundestag möge beschließen, den 

Planungsumfang zum Brenner-Nordzulauf im BVWP 2030 zu 

erweitern und die Projektbeschreibung entsprechend 

anzupassen. 

Von Grafing bis Kiefersfelden darf nicht ausschließlich eine 

zusätzliche Neubautrasse geplant werden. 

Ergänzend muss auch der bedarfsgerechte Ausbau des 

Bestandsgleises mit Schutzmaßnahmen gegen Lärm und 

Erschütterungen nach Neubaustandard geplant und als 

mögliche Alternative in die Entscheidung für eine Zulaufstrecke 

einbezogen werden.

brennerpetition.de
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Weiterführende Links

• Buergerforum-Inntal
Zeit für INNitiativen

• Brennernordzulauf
Planungsbüro der DB Netz AG und ÖBB

• Gemeindeforum Nord 1
Brannenburg, Flintsbach, Nußdorf

• Brennerdialog Rosenheimer Land e.V
Schützt unsere Heimat

• schreiber-uli.de/Blog_Inntal
Lebensraum, Verkehrspolitik….

• Inntal-Gemeinschaft

„Das Inntal darf nicht in Lärm und Gestank untergehen“

• BBT-SE
europäische Aktiengesellschaft mit dem Zweck der Errichtung des Eisenbahntunnels 

zwischen Österreich und Italien

http://www.buergerforum-inntal.de/
https://www.brennernordzulauf.eu/
https://www.brennernordzulauf.eu/gf-nord-1.html
https://brennerdialog.de/
http://schreiber-uli.de/Blog_Inntal/
http://www.inntal-gemeinschaft.de/
https://www.bbt-se.com/
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Quellennachweis

➢ *Q1 = Planungsunterlagen: Erste Entwürfe von Grobtrassen 

➢ *Q2 =  Koalitionsvertrag Bayern mit CSU&Freie Wähler

➢ *Q3 = Schienennetz 2025 / 2030 Umweltbundesamt

➢ *Q4 = Brennernordzulauf Infomaterial

➢ *Q5 = Information der Ortsinitiative Großkarolinenfeld

➢ *Q6 = Alpenquerender Straßengüterverkehr 2009 Umwegefahrten in Westösterreich und Schweiz PDF liegt vor

➢ *Q7 = Alpenquerender Güterverkehr nach Übergängen

➢ *Q8 = Statistisches Jahrbuch 2017

➢ *Q9 = Staatsvertrag D&A 15.Juni 2012

➢ *Q10 = Überprüfung des Bedarfsplans für die Bundesschienenwege

➢ *Q11 = Ab Ende 2020 keine lauten Güterzüge mehr

➢ *Q12 = Machbarkeitsuntersuchung Lärmminderung Bahnstrecke Brennerzulauf

➢ *Q13 = © BayLfU 2003 Schallemissionen an Schienenbahnen

➢ *Q14 = Lärmschutz im Schienenverkehr

➢ *Q15 = Lärmaktionsplanung des EBA

➢ *Q16 = Mehr Lärmschutz für Brenner-Zulaufstrecke 

➢ *Q17 = Scan-Med Corridor - Alpenraum

➢ *Q18 = Infobrief für politische Vertreter (Ausgabe Juni 2018) - 12.06.2018

➢ *Q19 = Kritische Stellungnahme zu den Schriftstücken "Entwürfe Grobtrassen" und "Präsentation 
Projekthintergründe" der DB Netze/ÖBB Infra vom 18.6.2018 bzgl. des Eisenbahn-Brenner-Nordzulaufes

➢ *Q20 = Europäisches Hochgeschwindigkeitsschienennetz: keine Realität, sondern unwirksamer Flickenteppich

➢ *Q21= Antwort der Bundesregierung zur kleine Anfrage der Fraktion Bündnis 90/die Grünen vom 19.10.2018

➢ *Q22 = Studie Vieregg – Rössler: Ermittlung der Kapazität der Bestandsstrecke im Bayerischen Inntal  

➢ *Q23 = Dokumente zum zweigleisigen Ausbau der Inntal-Eisenbahnstrecke

https://www.brennernordzulauf.eu/planungsunterlagen.html
https://www.bayern.de/staatsregierung/koalitionsvertrag-2018-bis-2023/
https://www.umweltbundesamt.de/publikationen/schienennetz-2025-2030
https://www.brennernordzulauf.eu/infomaterial.html
https://brennerdialog.de/wp-content/uploads/2018/08/Flugblatt_Tattenhausen_01_180813.pdf
https://www.bfs.admin.ch/bfs/de/home/statistiken/mobilitaet-verkehr/gueterverkehr/alpenquerender-gueterverkehr.assetdetail.3802025.html
https://www.destatis.de/DE/Publikationen/StatistischesJahrbuch/StatistischesJahrbuch.html
https://docplayer.org/42925424-Vereinbarung-zwischen-dem-bundesministerium-fuer-verkehr-bau-und-stadtentwicklung-der-bundesrepublik-deutschland-und-dem.html
http://inntal-gemeinschaft.de/wp-content/uploads/2017/03/VR-Inntal-VBericht020914.pdf
https://www.bundestag.de/presse/hib/2017_03/-/499614
https://www1.deutschebahn.com/resource/blob/1096360/836acc15cd4d3a67c3254802cc69024e/Inntal_MU-data.pdf
https://www.lfu.bayern.de/laerm/doc/verkehr_eisenbahnen.pdf
https://www.fulda-gerstungen.de/files/pdf/Broschuere_Laermschutz_im_Schienenverkehr.pdf
http://laermkartierung1.eisenbahn-bundesamt.de/mb3/app.php/application/eba
https://www.sueddeutsche.de/bayern/flintsbach-am-inn-mehr-laermschutz-fuer-brenner-zulaufstrecke-1.3168779
https://www.brennernordzulauf.eu/infomaterial.html?file=files/mediathek/informationsmaterial/ScanMed_Alpenraum_DT__WEB.pdf
https://www.brennernordzulauf.eu/infomaterial.html?file=files/mediathek/publikationen/Brenner-Nordzulauf_Politikbrief_Juni_2018.pdf
http://inntal-gemeinschaft.de/wp-content/uploads/2018/09/VR-Brennerzulauf-Stellungnahme-Grobtrassen.pdf
https://www.eca.europa.eu/de/Pages/DocItem.aspx?did=46398
http://dipbt.bundestag.de/dip21/btd/19/051/1905160.pdf
http://www.buergerforum-inntal.de/wp-content/uploads/2019/05/VR-Kapaz-Inntal-29-04-19.pdf
http://vr-transport.de/archiv/Inntal/
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Presse

▪ Es geht doch auf der alten Trasse (Ro24.de 10.07.19)

▪ Aufstand gegen Bahntrasse geht weiter (Münchner Merkur 10.7.19)

▪ Das brennt den Menschen im Landkreis unter den Nägeln (Ro24.de 6.3.19)

▪ Täuscht Verkehrsminister Scheuer den Bedarfsnachweis vor (Ro24.de vom 7.3.19)

▪ Der Brenner-Nordzulauf spaltet eine Region (Ro24.de vom 5.3.19)

▪ Kein einziger Güterzug auf der Vorzeigestrecke (SZ vom 14.2.19) 

▪ Alpentransit mit dem Lkw rollt durch Österreich (DerStandard.at 26.2.19)

▪ Transitverkehr, ein hausgemachtes Problem (DerStandard.at 26.2.19)

▪ Bay. Staatskanzlei: Bericht aus der Kabinettssitzung vom 25. September 2018

▪ TT.com: Fragezeichen hinter den Bahnplänen für Kufstein

▪ RO24: "Tiroler Standard" soll auch in der Region her

▪ RO24: Brenner-Nordzulauf: Symbol der bisherigen Verkehrspolitik?

▪ MeinBezirk.AT: "Keine Trasse ohne Tunnel"

▪ RO24: Kleine Anfrage der Grünen zum Streckenneubau im Inntal an die Bundesregierung

▪ Tirol.ORF: Schiene verliert weiter gegen Straße

▪ OVB: Diskussion in Nußdorf zum Brenner-Nordzulauf

▪ Trend.AT: Brenner-Basistunnel: Wahnsinn mit Methode

▪ Deutschlandfunk: Leben mit Autobahn und Schiene

▪ Weitere Artikel folgen

https://www.rosenheim24.de/bayern/brenner-nordzulauf-buergerinitiativen-verkehrsminister-scheuer-ueber-bahntrasse-durchs-inntal-12783698.html
https://www.merkur.de/bayern/brenner-aufstand-gegen-bahntrasse-im-inntal-geht-weiter-12784174.html
https://www.rosenheim24.de/leben/fasching/landkreis-rosenheim-waren-kommunalpolitischen-themen-faschingszuegen-11828886.html
https://www.rosenheim24.de/rosenheim/rosenheim-stadt/rosenheim-ort43270/rosenheim-bundesverkehrsminister-scheuer-taeuscht-bedarfnachweis-brenner-nordzulauf-11832611.html
https://www.rosenheim24.de/rosenheim/rosenheim-stadt/rosenheim-ort43270/pressekonferenz-brennerdialog-rosenheimer-land-ev-brenner-nordzulauf-11825388.html
https://www.sueddeutsche.de/wirtschaft/deutsche-bahn-schnelltrasse-berlin-muenchen-gueterverkehr-1.4328369
https://derstandard.at/2000098577041/Alpentransit-mit-dem-Lkw-rollt-vorwiegend-durch-Oesterreich
https://derstandard.at/2000098575709/Der-Transitverkehr-auch-ein-hausgemachtes-Problem
https://bayern.de/bericht-aus-der-kabinettssitzung-vom-25-september-2018/#1
https://www.rosenheim24.de/rosenheim/inntal/neubeuern-ort45221/neubeuern-landtagskandidaten-diskutierten-ueber-brenner-nordzulauf-10240243.html
https://www.rosenheim24.de/rosenheim/rosenheim-land/landkreis-rosenheim-ort51031/landkreis-rosenheim-gruene-stellen-eine-kleine-anfrage-bundesregierung-thema-brenner-nordzulauf-10205513.html
https://tirol.orf.at/news/stories/2923665/
https://www.ovb-online.de/rosenheim/rosenheim-land/zweifel-zahlen-9716368.html
https://www.trend.at/wirtschaft/brenner-basistunnel-wahnsinn-methode-9357220
https://www.deutschlandfunkkultur.de/transitverkehr-im-inntal-leben-mit-autobahn-und-schiene.1001.de.html?dram:article_id=327830
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Videos

• Österreichs neue Bahntunnel: Hinter den Kulissen der Milliarden-Projekte 

• Warum das Inntal zur Verkehrsschleuse verkommt

• Der Brenner-Basistunnel und der Brenner Nordzulauf

• BR: Dicke Luft! - Der Kampf gegen den Transitverkehr auf BR (45min Fassung)

• Dicke Luft! Der Kampf gegen den Transitverkehr auf Arte vom BR (30min Fassung) 

• Landtagskandidaten diskutierten über den Brenner-Nordzulauf.

• Inntal im Aufruhr: Streit um Bahnstrecke zum Brennertunnel | quer vom BR

• "Unter die Erde!" / Tirol heute vom 11.09.2018 19.00 Uhr

• EU-Rechnungshof kritisiert Brennerbasistunnel

• BBT-Zulaufstrecke: Böse Überraschung in Kufstein

• Brenner-Basistunnel: Flaschenhals bayerisches Inntal

• Der neue Brenner Basistunnel Film 2017

• Die Bundestagskandidaten diskutieren über den Brenner-Nordzulauf aus dem 

Herbst 2017

• Erklärfilm zum Trassenauswahlverfahren

• Weitere Videos folgen

https://www.youtube.com/watch?v=FjxLr4UJdK0
https://www.youtube.com/watch?v=xF66Yq9bfzo
https://www.youtube.com/watch?v=HmMTCJ1ZQ54
https://www.arte.tv/de/videos/078229-009-A/re-dicke-luft/
https://tvthek.orf.at/profile/Tirol-heute/70023/Tirol-heute/13988680/Unter-die-Erde/14362763
https://www.youtube.com/watch?v=4ninIJqerF8
https://www.youtube.com/watch?v=eM7-HPbRUaQ
https://www.youtube.com/watch?v=cqbaSElM7cA
https://www.youtube.com/watch?v=4ctqfz9RD8E
https://www.youtube.com/watch?v=LF5VB0vjgeY


A u s w i r k u n g e n d e r  G r o b t r a s s e n a u f  R a u b l i n g Folie 39
V 1.0 vom 11.07.2019

Vielen Dank

Alles klar?

Fehler, Ergänzungen, Kommentare, Fragen 

>> bitte gerne an theo@geflitter.de
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Disclaimer

Haftung für Inhalte

Als Diensteanbieter sind wir gemäß § 7 Abs.1 TMG für eigene Inhalte auf diesen Seiten nach den allgemeinen Gesetzen verantwortlich. Nach 
§§ 8 bis 10 TMG sind wir als Diensteanbieter jedoch nicht verpflichtet, übermittelte oder gespeicherte fremde

Informationen zu überwachen oder nach Umständen zu forschen, die auf eine rechtswidrige Tätigkeit hinweisen.

Verpflichtungen zur Entfernung oder Sperrung der Nutzung von Informationen nach den allgemeinen Gesetzen bleiben hiervon unberührt. Eine 
diesbezügliche Haftung ist jedoch erst ab dem Zeitpunkt der Kenntnis einer konkreten Rechtsverletzung möglich.

Bei Bekanntwerden von entsprechenden Rechtsverletzungen werden wir diese Inhalte umgehend entfernen.

Haftung für Links

Unser Angebot enthält Links zu externen Websites Dritter, auf deren Inhalte wir keinen Einfluss haben. Deshalb können wir für diese fremden 
Inhalte auch keine Gewähr übernehmen. Für die Inhalte der verlinkten Seiten ist stets der jeweilige Anbieter oder Betreiber der Seiten 
verantwortlich. Die verlinkten Seiten wurden zum Zeitpunkt der Verlinkung auf mögliche Rechtsverstöße überprüft. Rechtswidrige Inhalte 
waren zum Zeitpunkt der Verlinkung nicht erkennbar.

Eine permanente inhaltliche Kontrolle der verlinkten Seiten ist jedoch ohne konkrete Anhaltspunkte einer Rechtsverletzung

nicht zumutbar. Bei Bekanntwerden von Rechtsverletzungen werden wir derartige Links umgehend entfernen.

Urheberrecht

Die durch die Seitenbetreiber erstellten Inhalte und Werke auf diesen Seiten unterliegen dem deutschen Urheberrecht. Die Vervielfältigung, 
Bearbeitung, Verbreitung und jede Art der Verwertung außerhalb der Grenzen des Urheberrechtes bedürfen

der schriftlichen Zustimmung des jeweiligen Autors bzw. Erstellers. Downloads und Kopien dieser Seite sind nur für den privaten, nicht 
kommerziellen Gebrauch gestattet.

Soweit die Inhalte auf dieser Seite nicht vom Betreiber erstellt wurden, werden die Urheberrechte Dritter beachtet. Insbesondere

werden Inhalte Dritter als solche gekennzeichnet. Sollten Sie trotzdem auf eine Urheberrechtsverletzung aufmerksam werden, bitten wir um 
einen entsprechenden Hinweis. Bei Bekanntwerden von Rechtsverletzungen werden wir derartige Inhalte umgehend entfernen.
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